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Besonderes

Silbermedaillengewinnerin bei den Paralympics in Bayreuth am Start

Ramona Brussig hat sich als Behinderten-Sportlerin für die Meisterschaften qualifiziert

Zwar gab es nicht das erhoffte zweite paralympische Gold für Schwerins Judoka Ramona Brussig, aber Grund zur Traurigkeit bestand in Peking nun wirklich nicht. Das Finale der Paralympics erreicht zu haben, verdient allergrößte Hochachtung. Seit ihrem WM-Gold von 1998 ist sie eine der besten Judoka überhaupt auf der Welt und prägt seit einem Jahrzehnt das Leistungsniveau in ihrer Disziplin entscheidend mit. Auch wenn es den Titel offiziell nicht gibt, die „Miss Judosport“ ist die Wahl-Schwerinerin auf alle Fälle. So sieht es auch Ihr Trainer Matthias Hermann beim PSV Schwerin: „Ich bin mit Silber in Peking sehr zufrieden.“ Zwar wollte sie unbedingt, wie schon in Athen 2004, wieder Gold, aber die Chinesin Wang Lijing war dieses Jahr einfach zu stark. 

Nun schaffte es die Sportlerin – trotz ihrer Behinderung – sich für das Starterfeld der Deutschen Meisterschaften zu qualifizieren. 

Daten: 

Ramona Brussig, PSV Schwerin, geb. 20.05.1977, Europameisterin 2007, Paralympics Gold 2004 und Silber 2008
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